
LEITBILD

Ein Zentrum für den Nordosten Wiens
Machen Sie sich ein Leit-Bild von Kagran!

Zentrum Kagran
Stephansplatz

Sergels torg/ Stockholm
Piazza San Marco/Venedig

Links oben

Rechts oben

Links unten

Rechts unten

*Zentraler Platz im Zentrum Kagran
mit anderen Städten  im Größenvergleich

Woran denken Sie, wenn Sie an Kagran denken? An das Donau-
zentrum? An die U1-Station? Oder an viele Menschen, die ziel-
strebig unterwegs sind oder gerade auf Bus oder Bim warten? 
Kagran ist schon jetzt wichtig, keine Frage, aber könnte es in 
Zukunft ein Stadtzentrum werden, das nicht nur Funktionen
erfüllt, sondern mehr kann? Und wie gelingt dieser Wandel?

Um Veränderungen in Stadtteilen in Gang zu bringen und zu begleiten, 

wird ein besonderes städtebauliches Instrument eingesetzt: das Leitbild. 

Es dient als roter Faden, der sich durch den gesamten Entwicklungspro-

zess zieht. 

Das Leitbild für das Zentrum Kagran geht aus dem Zielgebiet Zentrum 

Kagran hervor hervor. In Wien werden Stadtteile als Zielgebiete definiert, 

die ein hohes Entwicklungspotenzial haben oder besondere Herausforde-

rungen bergen. Für Kagran im Besonderen gilt, dass dieses Gebiet auf-

grund seiner Lage viele Entwicklungsmöglichkeiten bietet, als urbaner 

Raum und städtisches Zentrum aber noch ausbaufähig ist: Mit der Um-

setzung des Leitbilds könnte bestehende Bebauung aufgewertet werden 

und neue Bebauung für Wohnen und Arbeiten könnte entstehen. Öffent-

liche Einrichtungen könnten so geplant werden, dass sie gut erreichbar, 

modern und dem Bedarf entsprechend sind. Und der öffentliche Raum 

könnte an Qualität gewinnen. 

Durch die Veränderungen, die das Leitbild anstößt, soll sich Kagran 

entfalten können. Im Fokus stehen dabei der Dr.-Adolf-Schärf-Platz, der 

Schrödingerplatz, die Remise der Wiener Linien und die Fläche der Bau-

gewerbeschule. Siebeckstraße, Wagramer Straße und Donaustadtstraße 

sind ins Konzept eingebunden.

Stockholm, Venedig, Wien – Kagran von zentraler Bedeutung

Im Stadtentwicklungsplan (STEP 2025) ist die Rede von der polyzentralen 

Stadtstruktur, also von einem Wien, das mehr als ein Zentrum haben 

soll. Jedes dieser Zentren hat besondere Qualitäten. Zusätzlich zur Bezie-

hung zur Innenstadt soll es auch lokale Stadt(teil)-Zentren geben, die be-

stimmte Funktionen und das Bedürfnis nach Konzentration und Dichte 

erfüllen.

*Vergleicht man den zentralen Platz im Zentrum Kagran mit anderen

Städten, zeigt sich, dass der neue zentrale Platz und sein unmittelbares

Umfeld in Kagran mit einer Fläche von etwa 6,5 Hektar  so groß ist, dass

es eine bewusste Gestaltung braucht. Dafür schafft das städtebauliche

Leitbild einen Rahmen. Ausreichend Platz für vielfältige Angebote und

Nutzungen ist vorhanden, damit hier – wie am schwedischen Sergels torg,

auf der Piazza San Marco oder am Stephansplatz – ein Ort für urbanes

Leben entstehen kann.

Nachhaltig verändern

Eine dichte Stadt ist eine smarte Stadt. Maßnahmen, die Ressourcen 

nachhaltig nutzbar machen und klimaschädliche Treibhausgas-Emissionen 

verringern, sind im Leitbild enthalten. Dazu zählen etwa ein integriertes 

Energiekonzept für das Gebiet und die einzelnen Baufelder, die Verbes-

serung der Rahmenbedingungen für den Umweltverbund – also für öffentli-

che Verkehrsmittel, Fuß und Radverkehr – sowie andere ökologische Aspekte 

wie energieeffizientes Bauen, die Vermeidung von städtischen Hitzeinseln oder 

Regenwassermanagement.

Kagran wird…

… ein multifunktionales Bezirks- und Stadtteilzentrum sein: Wo es

viele unterschiedliche Angebote gibt, kommen viele Menschen zusammen

und dort entsteht Vielfalt und städtisches Leben.

… bestehende Qualitäten und Funktionen erhalten und verbessern:
Bewährtes wird weiterentwickelt und auf zukünftige Anforderungen

abgestimmt.

  

… sich mit umliegenden Gebieten besser verbinden: Durchlässigkeit

ist wesentlich – ob im gesamten Planungsgebiet zu angrenzenden Stadtteilen  

hin oder auf das einzelne Gebäude bezogen und wie dort das Erdgeschoß  

genutzt wird.

… unverkennbar sein: Gebäude sowie Frei- und Grünraum werden unter-  

  schiedlichste Menschen ansprechen und die Orientierung im öffentlichen

   Raum erleichtern.

Ins Zentrum: Kagr
 

an
Das Zentrum Kagran mit den umgebenden Flächen ist etwa 100 ha groß. In den nächsten Jahren wird  mit dem Leitbild ein planerischer Fokus auf diesem Gebiet liegen. 
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